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60. Verordnung des Landeshauptmannes von Steiermark vom 17. Juni 2013, mit der die Verordnung über die Festsetzung der 
Badegewässer und Badestellen geändert wird.

61. Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 6. Juni 2013 über die Genehmigung der Neubildung der in der 
Gemeinde Schäffern (polit. Bezirk Hartberg-Fürstenfeld) gelegenen Ortschaften „Karnegg“, „Neussing“ und „Elsenau“.

62. Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 13. Juni 2013 über die Vereinigung der Marktgemeinde Birkfeld 
und der Gemeinden Gschaid bei Birkfeld, Haslau bei Birkfeld, Koglhof und Waisenegg, alle politischer Bezirk Weiz.

63. Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 13. Juni 2013 über die Vereinigung der Marktgemeinde 
Gleinstätten und der Gemeinde Pistorf, beide politischer Bezirk Leibnitz.

64. Kundmachung des Landeshauptmannes von Steiermark vom 18. Juni 2013 über die Berichtigung von Fehlern im Landes-
gesetzblatt.

60.

Verordnung des Landeshauptmannes von Steiermark vom 17. Juni 2013, mit der die Verordnung 
über die Festsetzung der Badegewässer und Badestellen geändert wird

Auf Grund des § 9a Abs. 2 Bäderhygienegesetzes, BGBl. Nr. 254/1976, zuletzt in der Fassung BGBl. I  
Nr. 42/2012, wird verordnet:

Die Verordnung des Landeshauptmannes der Steiermark über die Festsetzung der Badegewässer und Bade-
stellen, LGBl. Nr. 78/1997, zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 53/2006, wird wie folgt geändert:

1. In § 1 entfällt die Zeile IV. Nr. 4 (Badesee Wundschuh).

2. Dem § 3 Abs. 3 wird folgender Abs. 4 angefügt:

„(4) Der Entfall des § 1 Zeile IV. Nr. 4 durch die Novelle LGBl. Nr. 60/2013 tritt mit dem der Kundmachung 
folgenden Tag, das ist der 25. Juni 2013 in Kraft.“

Für den Landeshauptmann: 
Landesrätin E d l i n g e r- P l o d e r
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61.

Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 6. Juni 2013 über die Genehmigung  
der Neubildung der in der Gemeinde Schäffern (polit. Bezirk Hartberg-Fürstenfeld) gelegenen Ort-

schaften „Karnegg“, „Neussing“ und „Elsenau“

Auf Grund des § 2 Abs. 4 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115, zuletzt i. d. F. LGBl. 
Nr. 125/2012, wird kundgemacht:

Die Steiermärkische Landesregierung hat zu der vom Gemeinderat der im politischen Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld gelegenen Gemeinde Schäffern am 13.11.2012 beschlossenen Neubildung der Ortschaften „Karn-
egg“, „Neussing“ und „Elsenau“ gemäß § 2 Abs. 1 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115, 
zuletzt i. d. F. LGBl. Nr. 125/2012, die Genehmigung erteilt.

Für die Steiermärkische Landesregierung: 
Landeshauptmann Vo v e s

62.

Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 13. Juni 2013 über die Vereinigung der 
Marktgemeinde Birkfeld und der Gemeinden Gschaid bei Birkfeld, Haslau bei Birkfeld, Koglhof 

und Waisenegg, alle politischer Bezirk Weiz

Aufgrund des § 11 Abs 4 Steiermärkische Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115, zuletzt in der Fassung 
LGBl. Nr. 125/2012, wird kundgemacht:

Die Steiermärkische Landesregierung hat dem Antrag der Marktgemeinde Birkfeld und der Gemeinden 
Gschaid bei Birkfeld, Haslau bei Birkfeld, Koglhof und Waisenegg auf Vereinigung der genannten Gemeinden 
zu einer neuen Gemeinde mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2015 gemäß §§ 6 Abs 2, 8 Abs 1 Steiermärkische 
Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115, zuletzt in der Fassung LGBl. Nr. 125/2012, die Genehmigung erteilt. Die 
neue Marktgemeinde trägt den Namen „Birkfeld“.

Für die Steiermärkische Landesregierung: 
Landeshauptmann Vo v e s
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63.

Kundmachung der Steiermärkischen Landesregierung vom 13. Juni 2013 über die Vereinigung der 
Marktgemeinde Gleinstätten und der Gemeinde Pistorf, beide politischer Bezirk Leibnitz

Aufgrund des § 11 Abs 4 Steiermärkische Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115, zuletzt in der Fassung 
LGBl. Nr. 125/2012, wird kundgemacht:

Die Steiermärkische Landesregierung hat dem Antrag der Marktgemeinde Gleinstätten und der Gemeinde 
Pistorf auf Vereinigung der beiden Gemeinden zu einer neuen Gemeinde mit Wirksamkeit vom 1. Jänner 2015 
gemäß §§ 6 Abs 2, 8 Abs 1 Steiermärkische Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115, zuletzt in der Fassung LGBl. 
Nr. 125/2012, die Genehmigung erteilt. Die neue Marktgemeinde trägt den Namen „Gleinstätten“.

Für die Steiermärkische Landesregierung: 
Landeshauptmann Vo v e s

64.

Kundmachung des Landeshauptmannes von Steiermark vom 18. Juni 2013 über die Berichtigung 
von Fehlern im Landesgesetzblatt

Aufgrund des § 10 des Steiermärkischen Kundmachungsgesetzes, LGBl. Nr. 25/1999, in der Fassung LBGl.
Nr. 49/1999, wird das Gesetz vom 16. April 2013 über die Sicherung, Verwahrung und Nutzung von Archivgut 
(Steiermärkisches Archivgesetz – StAG), LBGl. Nr. 59/2013, wie folgt berichtigt: 

In § 20 Abs. 1 wird das Inkrafttreten wie folgt berichtigt:

Dieses Gesetz tritt mit dem der Kundmachung folgenden Tag, das ist der 13. Juni 2013, in Kraft.

Landeshauptmann Vo v e s
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